
Workshop, organisiert durch das Teilprojekt A5 des Sonderforschungsbereiches 640, 

am 11.6.2010 im DHI in Moskau:  

„Moderne – Integration – Expansion? 

Repräsentationen Europas im 19. und 20. Jahrhundert“ 

 

     Programm 

 

10.00-12.00 

 „Modernisierung politischer und wirtschaftlicher Strukturen“ 

 

Manuel de los Reyes García Márkina: „Lateinamerika und der Eurozentrismus des 

Wissens. Die Enthüllung des missachteten Gesichts der Moderne“ 

 

Benjamin Beuerle: „Verwestlichung als Weg zur Moderne? Westeuropa in 

russischen Reformdiskussionen des späten Zarenreiches, 1905-1917“ 

 

Botakoz Kassymbekova: „Becoming European in Central Asia“ 

 

Olga Ju. Nikonova: „Von den Vereinigten Staaten Europas zum ‚Vaterland des 

Weltproletariats‘, von Hoffnung zu Enttäuschung: Europa im sowjetischen 

patriotischen Diskurs zur Stalinzeit“ 

 

Kommentar: Denis A. Sdvižkov 

Moderation: Hartmut Kaelble 

Mittagessen 

 

13.30-15.30 

Panel: „Integration von Heterogenität: imperiale Innentendenzen?“  

 

Dilyara Usmanova: „Der Blick eines muslimischen Dumaabgeordneten auf die 

europäisch-russische parlamentarische Integration: aus Sadri Maksudovs ‚Die Reise 

nach England‘ (‚Angliyaga Sayakhat‘, 1909/1914)“ 



 

Johan Grußendorf: „Festung oder Vorbild Europa? Europarepräsentationen im 

Umbruch der 1990er Jahre“ 

 

Friedhelm Hoffmann: „Integration von Heterogenität durch gleichberechtigte 

Supranationalität. Europa als Anstoß arabischer Integrationstheorie“ 

 

Andreas Weiß: „Einheit durch Vielfalt. Innere Konsolidierung der EU durch 

Abgrenzung“ 

 

Kommentar: Vladimir S. Malachov 

Moderation: Jörg Baberowski 

 

15.30-16.00 Uhr Kaffeepause 

 

16.00-18.00 

Panel: „Expansion und Kulturtransfer: imperiale Außentendenzen?“   

 

Stefan Rinke: „Europa und sein ‚Ableger’: Lateinamerikanische Repräsentationen 

Europas im langen 19. Jahrhundert“ 

Leyla von Mende: „Europa à la Turca – Drei osmanische Studienführer für ein 

Studium in Europa“ 

Christian Mehtfessel: „Europarepräsentationen in Kolonialkriegen. Großbritannien 

und Deutschland im Vergleich“ 

 

Kommentar: Ingrid Schierle 

Moderation: Ulrike Freitag 

 

18.00-19.00 Abschlussdiskussion 


